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LQVJHVDP W� � � � ODQJIULVWLJHQ� %HVFKZHUGHQ� XQG� . UDQNKHLWHQ�� VLQG� � � � � �
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XQEHGHQNOLFKH� HQHUJHWLVFKH� %HGLQJXQJHQ� I• U� HLQH� 6HOEVWKHLOXQJ� JHVFKDIIHQ�� 1 LFKW�
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ZHUGHQ��
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DXV� GHU� $ UEHLWHUNODVVH�� ( LQ� XP JHNHKUWHV� 9 HUKl OWQLV� Z• UGH� GHQ� 4 XHUVFKQLWW� GHU�
%HY| ONHUXQJ�ZLGHUVSLHJHOQ��GRFK�DXFK�KLHU�NODIIW�GLH�6FKHUH�ZHLW�DXVHLQDQGHU��





��
�
�



Welchen Beitrag zur Hormonausschüttung können MayBett® und Theravital® 
leisten? 
Bei Strahlenmessungen sieht es ab und zu in Schlafzimmern der Patienten und 
Kunden so lieblos aus, wenn sogar die Zimmer als Bügelzimmer oder 
Abstellraum benutzt werden und so ein Abbild der seelischen Verfassung der 
Bewohner darstellen. Dabei sollen sie doch ein Ort der Erholung und der 
Sinnesfreuden sein, wobei das Alter der Wohnungsinhaber keine Rolle spielen 
darf. Oft muss die Nähe zum Partner wieder erlernt werden, Schranken müssen 
abgebaut werden. Sprache kann sehr sinnlich wirken, (Selbstkontrolle ist 
angesagt), Lob kostet nichts und wird vom Partner dankbar angenommen. Ein 
zu einander rücken, kuscheln und streicheln der Haut fördert die Ausschüttung 
vorgenannter Glückshormone. Wenn dann noch leise Musik und Kerzenschein 
dazukommen, werden Stress und Spannungen oder auch psychische 
Gesundheitsprobleme abgebaut. 
Einige Fälle von Harmoniestörungen zwischen Ehepaaren lösten wir auf 
folgende Weise: 
Während einer Hypnose beschrieb eine Patientin die Streitereien mit dem 
Ehemann, was zu deren gegenseitiger Ablehnung führte, obwohl die Patientin 
im Grunde ihres Herzens den Mann liebte. 
Mit der Zeit entwickelte sich im Bett eine Scheu vor Berührung mit 
gegenseitigem Rückzug auf die eigene Matratze. Es entwickelten sich bei beiden 
Partnern körperliche Beschwerden, Depressionen und bei der Frau arge 
Migräne. Geopathisch war das Ehepaar zudem sehr gestört. 
Wir schalteten einen Mitarbeiter im Raum Salzburg ein, der nach 
Schlafplatzvermessung ein Protokoll für die Entstörung erstellte. Mein Vater 
schlug der Patientin vor, ihre elektrisch leitenden Viskose-Matratzen aus 
Mineralschaum gegen MayBett-Kombimatratzen  auszutauschen, wobei er den 
Matratzen leichtes Gefälle nach Innen zum Besucherritz geben wollte. 
Zwangsweise musste in der Nacht eine Annäherung stattfinden. Kurz: beide 
Partner fanden prompt zueinander, wobei der Ehemann sich nie im Klaren 
wurde, warum er nachts unbewusst die Nähe seiner Frau sucht. Diese genießt 
und schweigt; wir auch. 
Bisher hat diese stets von den Damen gewünschte leichte Vorformung der 
Matratzen eine zauberhafte stimulierende Wirkung auf das Immunsystem 
gehabt. Beschwerden schmolzen wie Butter in der Sonne. 
 


